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Vom Winterquartal .
Das Winterquartal iſt diesmal eingegangen

den 22ſten Chriſtmonat des vorigen Jahres ,

Morgens um O Uhr 27 Minuten , beim Eintritt

der E
[ Der Jänner nimmt einen
Anfang : die Mitte des Monats iſ
zuweilen fällt Schnee ; die letzte 8
ben könnte mehr unf freundlich,
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bringt viel Regen mit ſich , und

angenehm wird ar er Aus gangſein .
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Folge entäleben viele Ge⸗

kte des N 145 ſtellt ſich
und ſchön iſt auch dergroße Wärme ein/

Ausgzang deſſelben .

Jahreszeiten .
885 wie der Anfang des Augſtmonats ſchöne
Witterung mit ſich bringt , giebt es auch ,
nach weniger Unterbrechung , in der Folge
ſehr fruchtbare Tage ; der Monat ſchließt ſich
mit heiterer Luft.

Die erſten Tage des Herbſtmonats ſtellen
ſich etwas unangenehm dar , aber um die
Pitte deſſelben wird die Witterung lieblich ,

n , Kachdher abwechſelnd und auf die Lezt freund⸗
lch .

Von dem Herbſtquartal .
Das Quartal des Herbſtes geht ein den

22ſten Herbſtmonat t ,
Mittags um 0 Utr 45 ,

Minuten , wann die Sonne in das Zeichen
der Waage —Der Weinn

enak begiunt mit neblichter
Luft ; die fol en Tage ſind meiſtens trübe ;
doch br ingt die e des Monatt einige Hei⸗

mit ſich, u nd am Enbe iſt das Wetter
eucht

In den erſten Tagen des Wintermonats in
die
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Luft feucht bald nachber wirds froſtis ;

dann folgt Son : zeuſchein
mit

von Schner und RNegen enbigt ſich der Monat .

Der Chrifümonat bat anfangs dunkle Wit⸗
erung ; auc

05
läßt ſich von den folgeuden Ta⸗

en wenig 9Angenehmes verſprechen ; um die
Mitte dürfte viel Schnee fallen , und der

Ausgang iſt trübe .

Von den Finſte ̃

Es begeben ſich in dieſen vier Fin⸗
i

9 zwei an der So ö

aber ur die 9 0
Moßbd⸗

1 egenden ſt ſichtbar ſeyn .

18 Uns, unſichtdare Son⸗

ſten März , zwiſchen 9 u.

thare partielle Mond⸗

Anfang geſchlebt

Rorgens, itte erfolgt
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5 gehs ,
ch halb 3 „ und das Ende gegen 4 Uhr.

Ibee Größe beträgt ungefähr 7 Zoll .
ie dritte il eine Sonnenſinſterniß den 18

Herbſtmonat , Abends , zwiſchen 8 und 10 Uhr ;

folglich iſt ſie bei Und Unſichtbar .
Die dierte iſt eine unſichtbare Mondfinſter⸗

niß ben 3 Weinmonat , zwiſchen 1 und 4 Uhr
Nachmittag .
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